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ALARM

Bewaffnete Pöschtler,

ein Gebot der Stunde!

380 gesammelte Zeichnungen aus dem Nebelspalter von

Carl Böckii
und seinen Mitarbeitern

aus der Zeit des roten und braune» Terrors:

Gegen rote und braune Fäuste
Wer immer etwa Gelegenheit hatte, vor, während und nach

dem großen Kriege einen Blick in den «Nebelspalter» zu werfen,
der wird ohne große Denkerarbeit sofort erraten, was mit diesen
« roten und braunen Fäusten » gemeint ist die bodenständige,
gutschweizerische Abwehr gegen die fremdländischen, unschweizerischen

roten und braunen Terrormethoden und die Infiltration
unseres Landes von nazistischer und kommunistischer Seite. 380
spitzige und witzige Zeichnungen mit entsprechenden Legenden,
welche in den Jahren 1932 bis 1948 im Nebelspalter erschienen
sind,, und dies trotz des Damoklesschwertes der gestrengen Zensur,
haben gegen den roten und braunen Terror angekämpft und
wie wir alle wissen und was wir alle schätzen, mutig und mit
großem Erfolg. Der Nebelspalter hat in all diesen Jahren bis auf
den heutigen Tag eine hochbedeutsame und nationalpolitische
Rolle gespielt und erfüllt; das wird einen erst wieder so recht
bewußt, wenn man in diesen messerscharfen, satirisch-spritzigen
Zeitkarikaturen blättert. « DER MORGEN », ÖLTEN

880 Seiten gebunden Fr. 18.

Zu beziehen im Buchhandel und beim Nebelspalter-Verlag

Ob Sie eine schäumende

oder schau m lose Rasiercreme

oder Rasierseife

vorziehen, Palmolive

bietet Ihnen die

gewünschte Art.

Angenehmeres Rasieren mit
PALMOLIVE

Palmolive Rasiercreme ist die
populärste Rasiercreme der
Welt. Sie vervielfacht sich 250
mal in Schaum, durchweicht
den härtesten Bart in einer
Minute und hinterlässt ein
angenehmes, frisches Gefühl.
Fr. 1.60 inkl. Wust.

Ziehen Sie eine schaumlose
Rasiercreme vor? Dann Palmolive.
Eine Fingerspitze voll Creme
auf Ihr Gesicht auftragen
vorher angefeuchtet und die
Klinge gleitet von selbst. Ihre
Haut ist weich und entspannt.
Fr. 2.60. inkl. Wust.

Viele Männer bevorzugen

Palmolive
Rasierseife. Sie schäumt
stark, trocknet nicht
ein, verhindert Spannen

und Brennen und
ist sehr ausgiebig.
Fr. 1.05 inkl. Wust.
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